
Konzerte an der Sophienstraße, Swingtanz im Vahrenwalder Park:
Der mobile Kulturraum Städtoskoop reist durch Hannover und lädt
zu vielen Aktionen bei freiem Eintritt ein. Zum Abschluss der Reihe
geht’s zum Köbelinger Markt und zum Zero:E Park.
Fotos (Archiv): irving Villegas, Tim Schaarschmidt

Die„Bubble“lädt
zum Finale

Mobiler Kulturort
sTäDToskooP
bietet am
Köbelinger Markt
und im Zero:E park
programm mit
freiem Eintritt

Internationale
A-capella-Woche
hannovER. Von Kirchenkon-
zerten über Open-Air-Events bis
hin zur ABBA-Tribute-Show: Die
21. Internationale A-capella-Wo-
che beginnt am Sonnabend, 29.
April,miteinemKonzertderfinni-
schenGruppeRajatonum20Uhr
in derNeustädterHof- und Stadt-
kirche, Rote Reihe 8. Bis zum 7.
Mai gibt es während des Festivals
Konzerte internationaler En-
sembles undWorkshops. R/hR

2 Programm und Tickets:
acappellawoche.com

Webster im
Kulturpalast
hannovER. Der Sänger und
Saxophonist Webster vereint Hip
Hop, Jazz, R&B und Reggae . Als
Teil der schwarzen, creolischen,
sowie der griechisch-deutschen
Kulturbewegter sich fluidedurch
kulturelle und familiäre Prägun-
gen mit einer starken Botschaft
des Miteinanders: „embrace the
differences and come together“.
Live ist Webster am Sonnabend,
29. April, ab 20 Uhr im Kulturpa-
last, Deisterstraße 24. Eintritt an
der Abendkasse: 14 Euro. R/hR

Konzert:
Klangbrücken
hannovER. Im Rahmen des
Klangbrücken-Festivals präsen-
tiert musica assoluta Kompositio-
nen und Uraufführungen von
AnsgarBeste,ThorstenEncke,Ka-
teryna Gryvul, Zbigniew Ko-zub,
Artur Kroschel, Katarzyna Kwie-
cien-Długosz, Stanisław Lesniew-
ski, Charlotte Seither, Ilgin Ülkü
undAllaZagaykevychsowieelekt-
roakustischeWerkevon IannisXe-
nakis.DreiKonzertemit zehnMu-
sikschaffenden aus der Ukraine,
Polen, der Türkei, Schweden und
Deutschland beginnen am Sonn-
abend, 29. April um 16 Uhr im
Tonstudio Tessmar, Reinhold-
Schleese-Straße 24. Im Vorver-
kauf gibt es das Einzelticket (15,
ermäßigt 10 Euro) und Kombiti-
cket (30. ermäßigt 20 Euro). REd

Kreativ- und
Kuchenmesse
hannovER. Jede Menge Bas-
telmaterial und Workshops gibt
es amWochenende bei der Han-
noverKreativ-Messe imHannover
Congress Centrum (HCC). Am
Sonnabend, 29. April, von 10 bis
18 Uhr und am Sonntag, 30. Ap-
ril, von 10 bis 17 Uhr, können so-
wohl kleine als auch große Gäste
in der Eilenriedehalle Kreativtech-
niken entdecken – von Papier
über Textiles bis zu Schmuck, Ke-
ramik- und Glasarbeiten. Und es
wird süß, denn Hannovers erste
Kuchenmesse findet zusammen
mit der HannoverKreativ statt.
Dort bekommen Tortenkünstler
undCupcake-Fansalles,wasman
zum Backen und Verzieren
braucht. Prominente Gäste auf
der Bühneund indenWorkshops
sind Teilnehmende der TV-Rei-
he„Das große Backen“. hR

2 hannoverkreativmesse.de

Zweimal Kinderzirkus
hannovER. Gleich zwei Pre-
mieren warten an diesem Sonn-
abend, 29. April, auf Kinderzir-
kus-Begeisterte.
DerKinder- und Jugenzirkus

Bunttropfen istmit seinerneuen
Show„ImFlow“ab18Uhr imZir-
kuszelt am Haus der Jugend,
Maschstraße 22-24, zu erleben.
45 Kinder und Jugendliche prä-
sentieren akrobatische Beweg-
lichkeitamBoden, inderLuft, ver-
zaubernde Kunststücke auf der
Laufkugel, dem Einrad und dem

Seil sowie Jonglage mit dem Dia-
bolo. Weitere Vorführungen gibt
es am Sonntag, 30. April, ab 11
und ab 15 Uhr. Der Eintritt kostet
15Euro,ermäßigt8Euro. Karten-
vorverkauf unter Telefon (0511)
7697739 oder per E-Mail an kar-
tenbestellung@bunttropfen.de.
Auch der Kinderzirkus Gio-

vanni präsentiert ein neues Pro-
gramm. Mit wundersamen Ge-
fährten machen sich die Artisten
auf die Reise: Da fährt ein Sessel
durch die Manege, gefolgt von
einemKloaufRädern,einemKof-
fer und einer Schnecke. Drumhe-
rum: eine Wunderwelt der Seil-
tänzer und Schlangenmenschen,
Akrobaten und Feuerspucker. Im
Zirkuszelt auf der Wiese hinter
dem Johanneshof, Am Homann-
hof 10, sind am Sonnabend, 29.
April, ab 14 und ab 17 Uhr Vor-
stellungen, sowie am Sonntag,
30.April, undMontag, 1.Mai, je-
weilsab11und15.30Uhr.Weite-
re Termine stehen online auf kin-
derzirkus-giovanni.de. Der Ein-
tritt kostet für Erwachsene 10
Euro, für Kinder 5 Euro. R/hR

Der Circus Bunttropfen ist „Im
Flow“. Foto: Stefanie Seeländer

Installation
von Deborah

Geppert
Courtesy of
the artist /

Kunsthalle Faust

„Bushcraft“ in der Kunsthalle
hannovER.Washaben selbst-
gebaute Hütten im Wald mit
Plastiktüten imMuseum zu tun?
Dieser Frage geht die Ausstel-
lung „Transformation: Die Tüte
am Ende der Plastik“ nach, die in
der Kunsthalle Faust, Zur Bettfe-
dernfabrik 3, bis zum 4. Juni zu
sehen ist.
Die Arbeiten von Deborah

Geppert und Felix Ermacora
untersuchen das Verhältnis von
Mensch und Natur, als Raum-Ins-
tallationundSound-Skulptur.Na-
tur als Sehnsuchts- und Erho-
lungsort, aber auch als Ort, an
demmenschlicheGier und Raub-
bau Spuren hinterlassen – und
Folgen haben. Aus Monokultu-
renwerdenvonBorkenkäfernbe-
fallene Äste, die ihr typisches
Muster im Holz zeigen. Aus die-
sen baut Geppert in ihrer Installa-
tion eine improvisierte schützen-
de Überdachung, ein sogenann-
tes Shelter, wie es typisch ist für
die Bushcraft-Szene. Zu dieser
(nicht unbedingt homogenen)
Gruppe gehören Menschen, die
zum Beispiel im Wald mit gefun-

denem Naturmaterial Lager bau-
en undWerkzeuge selbst herstel-
len.ManchetundieszurEntspan-
nungundRückbesinnungaufUr-
sprüngliches, andere bereiten
sich auf den großen Knall einer
Dystopie vor, der die Zivilisation
derart erschüttert, dass jeder für
sichalleinumsÜberlebenkämpft.
Weitaus realistischere Apokalyp-
se-Szenarienergebensichausder
Verschmutzung der Weltmeere,
gekennzeichnet durch Plastik-
müll. Der Kunststoff wird in den
Installationen
zu Wasser und
Eisbergen.
Dem gegen-

über positio-
niert sich die
Sammlung
von Dr. Nor-
bert Nobis aus

Plastiktüten aus demHandel und
von Museumsbesuchen. Symbo-
le des Konsums in urbanen Ge-
sellschaften, die den Bezug zur
Natur verloren haben – und zu-
gleich ein Hinweis zum Anteil an
Umweltverschmutzung und Kli-
mawandel, den die Kunst- und
Kulturindustrie hat.
Geöffnet ist Donnerstag und

Freitag von 16 bis 20 Uhr, Sonn-
abend von 14 bis 18 Uhr und
Sonntag von 11 bis 18 Uhr. Ein-
tritt: 5, ermäßigt 3 Euro. hR

hannovER. Das Städtoskoop
reist zu seinen finalen zwei Etap-
pen. In den vergangenen Tagen
hat der aufblasbare Raum, der an
eine riesige Seifenblase erinnert,
bereits mehrere Stadtteile von
Hannover aufgesucht. Die Mis-
sion: Menschen zusammenbrin-
gen. Und das klappt hervorra-
gend, inmehrfacher Hinsicht.
Die „Bubble“ verbindet Gene-

rationen: Vom Baby-Bällebad
über Kinderzirkus und Tanzparty
bis zum Vortrag für Senioren
reichte das bisherige Programm.
Als Raum für Begegnungen gab
es interkulturellesPicknickund in-
klusivesTheater.Undnichtzuletzt
verbindet die Veranstaltungsrei-
heMenschen vorOrtmit der Kul-
tur. Denn an den unterschiedli-
chen Orten, an denen das Städ-
toskoop aufgeblasen wird, sor-
gen Akteure und Institutionen
der Stadtteilkultur für das Pro-
gramm und zeigen: „Wir sind
hier. Wir sind vielfältig. Kommt
vorbei und macht mit!“ Damit
dieser Aufruf möglichst viele
Menschen erreicht, sind alle An-
gebote kostenlos zu besuchen.

Das Programm

An diesem Wochenende steht
das StädtoskoopaufdemKöbe-
linger Markt.
Mit Trommeln ausAfrika, dem

OrientundLateinamerika startet
dieMusikschule amSonnabend,
29. April um 14 Uhr das Pro-
gramm.Mitmachen erwünscht!
Nach einer Tanzdarbietung der
Tanzgruppe Weberhäuser der
Lebenshilfeab14.30Uhr,beider
alle Menschenmit und ohne Be-
hinderung mittanzen können

(aber nicht müssen), gibt es ab
16Uhr eine deutsch-ukrainische
Zirkusshow des Kompanie-Cir-
cO-Jugendensembles. Das Ca-
meo Kollektiv lädt zum Thema
„Ist alles Kunst?“ ab 18Uhr zum
Guerilla-Stammtisch ein. Undab
19.30 Uhr präsentieren die Au-
torin SabineGöttel und die Jour-
nalistin Gabi Stief „Das fiktive
Interview“ mit Beiträgen zu
Hannah Arendt, Vicki Baum,
Kurt Schwitters und Gottfried
Benn.
Der Sonntag, 30. April, be-

ginnt mit einem Escape Room
mitten in der Stadt, inszeniert
vom Verein Politik zum Anfas-
sen. Von 13 bis 15 Uhr können
ausbruchwillige Rätselfans ver-
suchen, den Türcode zu kna-
cken. Richtig laut wird es ab
15.30Uhr,wenn das „Orchester
im Treppehaus“ Chicken Shaker
an Kinder verteilt, mit denen
eine Live-Performance einstu-
diert wird. Ab 22 Uhr ist das Po-

etry-Slam-Team von „Macht
Worte!“ vor Ort. Vier Autoren
präsentieren ihre Texte zumThe-
ma „Dialoge“.
Danach zieht die „Bubble“

weiter: Die Stadtteilzentren in
Ricklingen und Mühlenberg ge-
stalten das Programm im Städ-
toskoop auf der Freifläche im
Zero:E Park in der Rehre in
Wettbergen. Los geht es am
Dienstag, 2. Mai, mit einem Er-
öffnungskonzert mit dem En-
sembleMegaphon ab18.30Uhr.
Am Mittwoch, 3. Mai präsen-

tiert der Kommunale Senioren-
service Mitmach- und Informa-
tionsangebote von 11.30 bis 16
Uhr. An drei Inseln können von
18 bis 19.30 Uhr Menchen ins
Gespräch kommen, spielen und
gemeinsam Wünsche zu einer
guten Nachbarschaft entwi-
ckeln. Wie gute Nachbarschaft
gelingt, ist das Thema einer Spu-
rensuche von 19.30 bis 21 Uhr.
Am Donnerstag, 4. Mai, lädt

die Ausstellung „Einfallsreich“
von 11.30 bis 16 Uhr Kinder ab
sechs Jahrenmit Begleitung zum
Forschen und Entdecken mit al-
len Sinnen ein. Grundschulklas-
sen melden sich an unter stadt-
teilzentrum-muehlen-
berg@hannover-stadt.de oder
Telefon (0511) 168 49614. Ab
19 Uhr folgt die öffentliche Sit-
zung des Stadtbezirksrats im
Städtoskoop.
Zum Finale der Veranstal-

tungsreihe ist nochmal volles
Programm angesagt. Am Frei-
tag, 5. Mai, sind alle von sechs
bis 99 Jahren aufgerufen, ab 12
Uhr für eine Musikparade durch
den Stadtteil anzutreten. Afrika-
nisches Trommeln zum Zuhören
und Mitmachen gibt es von
14.30 bis 15.15 Uhr mit Papy
LunguanguvonderMusikschule
Hannover und der AG der
Grundschule Wettbergen. Ein
Kinderchor der Musikschule
singt ab 15.30 Uhr Songs aus

dem Musical „Kleiner Stock,
ganz groß“ von Peter Schindler.
Das Abschlusskonzert wird ab

19Uhr gestaltet vomDuoMaliki
mit Kogi. Das Duo Maliki bringt
Rembetico aus Griechenland,
temperamentvolle Tangos, me-
lodiöse Musette, beswingter
Gypsy Jazz sowie traditionelle
und populäre Lieder aus ihren
Heimatländern Italien und
Deutschland mit. Kogi sind zwei
Stimmen, eine Gitarre und jede
Menge Charme – und Charity,
denn im InternethatdasDuomit
tollen Akustikpop-Livestreams
für den guten Zweck schon oft
ein begeistertes Publikum er-
reicht. Frontfrau Erika Emerson
und Multiinstrumentalist Nic
Knoll präsentieren Songs, denen
es an Tanzbarkeit undWitz trotz
emotionaler Tiefe und Feinfüh-
ligkeit nicht fehlt.
Ein passender Ausklang für

ein tolles Projekt. Auf Wiederse-
hen, Städtoskoop! R/hR

gEfangEn in
EinER ToxischEn
BEziEhung

Alice, die sich in letzter Zeit häu-
fig seltsam und distanziert ver-
hält, ist mit dem erfolgreichen
Maler Simon zusammen. Ihre
beiden Kindheitsfreundinnen
TessundSophieüberreden sie zu
einerWocheUrlaub in einer ent-
legenenHütte. Die Freundschaft
hat allerdings schon bessere Zei-

ten ge-
sehen,
was vor
allen
Dingen
mit Ali-
ces Be-
ziehung
zu Si-
mon zu
tun hat,
da er sie
unter

seiner Kontrolle hat. Langsam
beginnt sich Alice aus der emo-
tionalen Abhängigkeit zu lösen
undwieder zu sich selbst zu fin-
den. Doch da steht Simon
plötzlich vor der Hütte und sei-
ne Rache ist unvermeidbar und
erschütternd – er stellt Alices
Stärke, ihren Mut und die tiefe
Verbundenheit zu ihren Freun-
dinnen auf eine harte Probe.
Wir verlosen 3 mal 1 DVD (Nä-
heres steht im Rätsel dieser
Ausgabe). ck

DVD-Tipp

Ein Plan,
so wassERdichT
wiE diE TiTanic

„Orson Fortune – ein sexy Na-
me!“ – Das muss selbst der Kö-
nigderWaffenhändler zugeben.
Zu dummnur für besagtenWaf-
fenhändler, dass der Superspion
Fortuneund sein Teamdamit be-
auftragt wurden, einen brand-
heißen Waffenkauf zu verhin-
dern. Und wie lockt man einen
exzentrischen Self-Made-Mil-
liardär und skrupellosen Waf-
fenhändler aus der Reserve? Na-
türlich mit einem wahnwitzigen
Plan à la Guy Ritchie, der die Er-
pressung eines harmlosen Holly-
wood-Stars zum Dreh- und An-
gelpunkt einer chaotischenMis-
sion macht. Der britische Meis-
ter der Gangster-Filme und Vir-
tuose in Sachen schräger Figu-
ren brennt dabei in seinem in-
zwischen sechsten Film mit
Superstar Jason Statham ein
Actionfeuerwerk ab, in demdie
Kugeln ebenso ausgiebig flie-
gen wie die witzigen Dialoge.
Ein echter Guy Ritchie eben.
Wir verlosen 3 mal 1 DVD (Nä-
heres steht im Rätsel dieser
Ausgabe). ck

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.
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25. August 2023: EXPO Plaza

DEichkinD -
„nEuES Vom DAuErzuSTAnD“ Tour 2023

ihr persönlicher Ticketservice der hAz & nP

kunstfestspiele herrenhausen
Diverse Termine: Diverse Orte

mono inc. - Special ravenblack
20. Mai 2023: Swiss Life Hall

Der Tod - 10 Jahre Death comedy
20. Mai 2023: Pavillon

han.-Burgdorf - rhein-neckar Löwen
21. Mai 2023: ZAG Arena

helmut Lotti in concert
21. Mai 2023: Theater am Aegi

markus Barth - ich bin raus!
23. Mai 2023: Apollokino

uwe Janssen und imre Grimm
25. Mai 2023: Stadtteilzentrum Mühlenberg

nashville Live!
27. Mai 2023: Theater am Aegi

Vor ort für Sie da:

in den hAz & nP Geschäftsstellen
hannover, Lange Laube 10
neustadt, AmWallhof 1
Burgdorf,Marktstraße 16
Langenhagen, im CCL, Marktplatz 5
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2
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